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Vorschau auf kulturelle und sportliche Veranstaltungen sowie gesellschaftliche Ereignisse
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28.11. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374

29.11. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

30.11. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

01.12. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

02.12. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

03.12. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

04.12. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

05.12. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958

06.12. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444

07.12. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600

08.12. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

09.12. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867

10.12. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810

11.12. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374

12.12. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

13.12. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

14.12. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Sa. 12.00 Uhr – 8.00 Uhr, So. 8.00 Uhr – 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienste
Sonn- und Feiertagsdienst

in Frankenberg (10.30 – 11.30 Uhr)

30.11. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051

07.12. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183
Kassenärztlicher Notfalldienst

Kostenlose bundesweit geltende Telefonnummer:

116 117 zur Erfragung der aktuellen Bereitschaf-
ten.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
jeweils von 18.00 Uhr bis 6.00 Uhr

Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst und
Ärztl. Notdienst 112
Revier Frankenberg (037206) 5431
DRK Krankentransport (03731) 19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Landkreis Mittelsachsen Tel.: 03727/19292

Wochenenddienste Zahnärzte
Samstag 8 – 11 Uhr, Sonn- u. Feiertag 9 – 11 Uhr

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

29.11. – 30.11.14 Dr. Meusel � 4180

06.12. – 07.12.14 Dr. Weichert � 2281

13.12. – 14.12.14 ZÄ Kumpf � 2314

20.12. – 21.12.14 Dr. Wetzig � 889880

05.12. (18.00) – 12.12. (6.00 Uhr) Dr. Schmidt
(nur Kleintiere) Humboldtstraße 18, Frankenberg
Tel. 03 72 06 / 88 09 44 o. 01 72 / 3 60 14 66

12.12. (18.00) – 19.12. (6.00 Uhr) TA Simon
Mühlbacher Straße 8, Frankenberg
Tel. 03 72 06 /7 40 85 o. 01 72 / 3 63 01 11

Weitere Daten entnehmen Sie bitte den
örtlichen Tageszeitungen.

Im
p
re

ss
u
m

Bereitschaftsdienste

Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos
für alle Haushalte. Amtsblatt auch online unter:
www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber:
Die Stadt Frankenberg/Sa.
E-Mail: amtsblatt-frankenberg@rossberg.de
Internet: www.frankenberg-sachsen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa.
Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.

für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter der Rubrik Informationen: die aufgeführten Verfasser

Verantwortlich für Redaktion/Anzeigen/Druck:
Design & Druck C.G.Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa.
Telefon: 03 72 06/33 11 oder 33 10, Fax: 03 72 06/20 93
E-Mail: anzeigen@rossberg.de, amtsblatt-frankenberg@rossberg.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 17.00 Uhr

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: Do., 04.12.2014 (12.00 Uhr)
Nach diesem Termin eingereichte Artikel
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Erscheinungstag nächste Ausgabe: Fr., 12.12.2014
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

30.11. 19.30 Uhr Uwe Steimle: Hören Sie es riechen Stadtpark Frankenberg Veranstaltungs- und
Kultur GmbH

05.12. – 07.12. Frankenberger Weihnachtsmarkt Marktplatz Frankenberg

06.12. 8.00 – 12.00 Uhr Blutspende-Termin Haus der Vereine DRK-Ortsverein
Frankenberg Frankenberg

07.12. 9.30 Uhr 2. Advent – Familiengottesdienst St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde
16.30 Uhr 2. Advent – „Joy“ – Adventskonzert mit dem

Voicepoint-Choir

08.12. 14.00 – 19.00 Uhr Blutspende-Termin Haus der Vereine DRK-Ortsverein
Frankenberg Frankenberg

10.12. 14.00 Uhr Tanz mit „Günter und Ebs“ „Wartehalle“ Volkssolidarität
13,50 Euro inkl. Kaffeegedeck und Haus der Vereine Chemnitz e.V.
Abendbrot (Anmeldung ist unbedingt
erforderlich)

10.12. 14.00 Uhr Weihnachtsveranstaltung mit der Instrumen- Reinhardt’s Landhaus Frau Nollau
talgruppe Martin aus Hainichen
Seniorentreff Sachsenburg / Irbersdorf

13.12. 8.00 – 15.00 Uhr Lehrgang „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“ Haus der Vereine DRK-Ortsverein
Frankenberg Frankenberg

14.12. 10.00 Uhr Kinderflimmerkiste: „Ice Age 1“ Stadtpark Frankenberg Veranstaltungs- und
Kultur GmbH
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Amtliche Bekanntmachungen

Veröffentlichung der Beschlüsse der Sitzung des Betriebsausschusses
des Eigenbetriebes „Bildung, Kultur und Sport“ vom 03.11.2014

Öffentlicher Teil

TOP 2
Beschluss zur Abwägung zum Bebau-
ungsplan der Innenstadtentwicklung Nr. 16
„Eigenheimstandort Pestalozzistraße“ -
Entwurf 01/2014, Vorlage: 3.0-304/2014

Der Stadtrat fasst folgenden Beschluss:
Abwägungsbeschluss über die Stellungnah-

men zum Bebauungsplan der Innenentwick-
lung Nr. 16 „Eigenheimstandort Pestalozzi-
straße“ – Entwurf 01/2014

Die fristgerechten Anregungen hat der
Stadtrat mit folgendem Ergebnis geprüft:
a) berücksichtigt werden Anregungen von:

� Herrn Rasch
� Herrn Rück

� Landratsamt Mittelsachsen, Abteilung 22
- Kreisentwicklung und Bauen

� Landesdirektion Sachsen,
Obere Raumordnungsbehörde

� Planungsverband Region Chemnitz,
Verbandsgeschäftsstelle

� Deutsche Bahn AG,
DB Immobilien Region Südost

Öffentlicher Teil

TOP 4
Beschluss zum Vertragsabschluss eines zentralen Kopierer-
pools für die Frankenberger Schulen und den Hort in städtischer
Trägerschaft, Vorlage: 4.0-071/2014

Beschluss: Der Betriebsausschuss des Eigenbetriebes „Bildung,
Kultur und Sport“ beschließt die Vertragsverlängerung mit der Firma
Office Plus aus Chemnitz mit einer Laufzeit von 5 Jahren und den
monatlichen Kosten von insgesamt 712,21 EUR zur Bereitstellung
eines zentralen Kopiererpools für die Frankenberger Schulen und
dem Hort in städtischer Trägerschaft.

Veröffentlichung der Beschlüsse der Sitzung des Hauptausschusses vom 03.11.2014

Öffentlicher Teil

TOP 6
Beschluss zur Veräußerung von Teilflä-
chen des Flurstückes 877 Gemarkung
Flöha, Vorlage: 3.1-312/2014

Beschluss: Der Hauptausschuss beschließt,
die aus dem Flurstück 877 Gemarkung
Flöha gebildeten Teilflächen Flurstück 877/1
mit 472 m² an Herrn Drechsler zum Kauf-

preis in Höhe von 5.485,00 EUR, das Teil-
flurstück 877/2 mit 129 m² an Frau Weber
und Herrn Puschmann zum Kaufpreis in
Höhe von 1.500,00 EUR und das Teilflur-
stück 877/4 mit 752 m² an Herrn und Frau
Weber zum Kaufpreis von 8.781,00 EUR
und zu veräußern.

TOP 8
Beschluss zur Mittelübertragung aus
dem Jahr 2013 in das Jahr 2014 für das

Dorfzentrum Sachsenburg (Löschteich)

Vorlage: 1.2-114/2014

Beschluss: Der Hauptausschuss beschließt

die Übertragung des Haushaltsansatzes

51.11.01.01/1300M001 – 785120 – Dorfzen-

trum Sachsenburg (Löschteich) in Höhe von

31.768,35 EUR aus dem Jahr 2013 in das

Haushaltsjahr 2014.

Veröffentlichung der Beschlüsse des Technischen Ausschusses vom 04.11.2014

Öffentlicher Teil

TOP 5
Beschluss zur Vergabe der Instandset-
zung des Kunstrasenplatzes auf dem
Sportplatz Hammertal (Hochwassermaß-
nahme), Vorlage: 5.0-097/2014

Beschluss: Der Technische Ausschuss
beschließt, der Fa. Polytan GmbH aus Burg-
heim den Zuschlag zur Instandsetzung des
Kunstrasenplatzes auf dem Sportplatz
Hammertal in Höhe von 210.791,40 EUR zu
erteilen.

TOP 6
Beschluss zur Bereitstellung von Förder-
mitteln für das Objekt Hainichener Str. 3
Vorlage: 3.0-292/2014

Beschluss: Der Technische Ausschuss
beschließt, für die Sanierung des Gebäudes
Hainichener Straße 3 max. 8.811,79 EUR
Fördermittel aus dem Programm Stadtum-
bau Ost – Teilgebiet 2 (alt) – mit einem
Eigenanteil der Stadt von max. 2.937,26
EUR zur Verfügung zu stellen.

TOP 7
Beschluss zur Bereitstellung von Förder-
mitteln für das Objekt Scheffelstr. 9
Vorlage: 3.0-293/2014

Beschluss: Der Technische Ausschuss
beschließt, für die Sanierung des Gebäudes
Scheffelstraße 9 max. 7.608,53 EUR Förder-
mittel aus dem Programm Stadtumbau Ost
– Teilgebiet 2 (alt) – mit einem Eigenanteil
der Stadt von max. 2.536,18 EUR zur Verfü-
gung zu stellen.

TOP 8
Beschluss zur Bereitstellung von Förder-
mitteln für das Objekt Kirchgasse 9
Vorlage: 3.0-294/2014

Beschluss: Der Technische Ausschuss
beschließt, für die Sanierung des Gebäudes
Kirchgasse 9 max. 42.586,08 EUR Förder-
mittel aus dem Programm Stadtumbau Ost
– Teilgebiet 2 (alt) – mit einem Eigenanteil
der Stadt von max. 14.195,36 EUR zur Ver-
fügung zu stellen.

TOP 9
Beschluss zur Bereitstellung von Förder-
mitteln für das Objekt Baderberg 5
Vorlage: 3.0-295/2014

Beschluss: Der Technische Ausschuss
beschließt, für die Sanierung des Gebäudes
Baderberg 5 max. 14.100,00 EUR Förder-
mittel aus dem Programm Stadtumbau Ost
– Teilgebiet 2 (alt) mit einem Eigenanteil der
Stadt von max. 4.700,00 EUR zur Verfügung
zu stellen.

TOP 10
Beschluss zur Bereitstellung von Förder-
mitteln für das Objekt Markt 3
Vorlage: 3.0-296/2014

Beschluss:
Der Technische Ausschuss beschließt, für
die Sanierung des Gebäudes Markt 3 max.
13.321,53 EUR Fördermittel aus dem Pro-
gramm Stadtumbau Ost – Teilgebiet 2 (alt) –
mit einem Eigenanteil der Stadt von max.
4.440,51 EUR zur Verfügung zu stellen.

Veröffentlichung der Beschlüsse der außerplanmäßigen Sitzung des Stadtrates vom 04.11.2014
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� Deutsche Telekom Technik GmbH
� Industrie- und Handelskammer
Chemnitz

� Kreishandwerkerschaft Mittelsachsen
� Zweckverband Kommunale Wasser-
versorgung / Abwasserentsorgung
Mittleres Erzgebirgsvorland

� Mitteldeutsche Netzgesellschaft
Strom mbH, Hauptverwaltung

� Südsachsen Netz GmbH
� Sächsisches Landesamtes für Umwelt,
Landwirtschaft und Geologie

b) teilweise berücksichtigt werden Anregun-
gen von: keine

c) nicht berücksichtigt werden Anregungen
von: keine

Die Auflistung aller vorgebrachten Stellung-
nahmen mit den Behandlungen der Anre-
gungen ist dem Beschluss als Anlage beige-
geben.
Nach Beschluss des Stadtrates zur Abwä-
gung über die Stellungnahmen zum Bebau-

ungsplan der Innenentwicklung Nr. 16
„Eigenheimstandort Pestalozzistraße“ –
Entwurf 01/2014 wird der Bürgermeister
beauftragt, den Bürgern, Behörden oder
sonstigen Trägern öffentlicher Belange, die
Anregungen erhoben haben, von diesem
Ergebnis unter Angabe der Gründe in
Kenntnis zu setzen.
Die Planunterlagen sind entsprechend der
Abwägungsentscheidung fortzuschreiben.

TOP 3
Beschluss zur Auslegung des Bebau-
ungsplanes der Innenstadtentwicklung
Nr. 16 „Eigenheimstandort Pestalozzi-
straße“ – Entwurf 10/2014
Vorlage: 3.0-305/2014

Beschluss:
(1) Der Stadtrat beschließt den geänderten
Planentwurf zum Bebauungsplan der
Innenentwicklung Nr. 16 „Eigenheim-
standort Pestalozzistraße“, bestehend
aus dem Teil A – Planzeichnung M 1:500
und dem Teil B – Text in der Fassung

vom Oktober 2014 und billigt die dazu-
gehörige Begründung in der Fassung
vom Oktober 2014.

(2) Der Stadtrat beschließt die erneute Offen-
lage der vollständigen Planunterlagen
nach § 3 (2) BauGB und bestimmt dabei
nach § 4a (3) S.2 BauGB, dass Stellung-
nahmen nur zu den gegen über der Plan-
fassung vom Januar 2014 geänderten
oder ergänzten Teilen abgegeben wer-
den können.

(3) Der Stadtrat beschließt, die Information
über die erneute Offenlage und die Ein-
holung der Stellungnahmen nach §4 (2)
BauGB auf die von den Änderungen
berührten Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange zu beschränken.

(4) Die Dauer der Auslegung und die Frist
zur Stellungnahme soll gemäß §4a (3)
S. 3 BauGB auf 14 Tage verkürzt werden.

(5) Die Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange soll
gemäß §4a (2) BauGB parallel mit der
Offenlage erfolgen.

Veröffentlichung der Beschlüsse des Stadtrates vom 18.11.2014

Öffentlicher Teil

TOP 5
Beschluss zur Annahme von Spenden,
Schenkungen und ähnlichen Zuwendun-
gen nach § 73 Abs. 5 der Sächsischen
Gemeindeordnung
Vorlage: 4.0-070/2014/1

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Franken-
berg/Sa. beschließt die Annahme der aufge-
führten ausgewiesenen Spendenbeträge
und Sachspenden:

Bibliothek Frankenberg/Sa.
• Sachspenden Fa. Lunkewitz, Frau Jach
(diverse Zeitungen)

Museum Rittergut
• Volker Kluge GmbH –
Veranstaltungsunterstützung
• Tischlerei Burkhardt –
Veranstaltungsunterstützung
• Autohaus Kunze –
Veranstaltungsunterstützung
• Zahnärztin Frau Kumpf –
Veranstaltungsunterstützung
• Firma Jeansline, Frau Burger,
2 Gutscheine á 10,00 Euro
• Veranstaltungs- und Kultur GmbH
Frankenberg/Sa.,
30 Gutscheine Kinderflimmerkiste
• Buchhandlung Blana, Frau Bohlen –
Sachspenden, diverse Kinderbücher
• Frankenberger Backwaren GmbH,
30 Pfannenkuchengutscheine
• Sachspenden Fa. Lunkewitz, Frau Jach,
diverse Zeitungen

Kindertagesstätte Taka-Tuka-Land
• SV Barkas Frankenberg/Sa.,
Erlös Mini-WM Außenspielgerät

Archiv – für Chronik Krankenhaus
• Förderkreis Krankenhaus,
Frankenberg/Sa.
• Ute Hunger, Frankenberg/Sa.
• Olaf Sporbert, Frankenberg/Sa.
• Lars Nebe, Frankenberg/Sa.

• Jana und Ralph Schwenzer,
Frankenberg/Sa.
• Autohaus Richter GmbH,
Frankenberg/Sa.
• Löwen-Apotheke, Frankenberg/Sa.

Friedhof – Soldatenfriedhof
• Holger Glass, Braunschweig
• Stadt – Ohne Zweckbindung
• Günter John, Frankenberg/Sa.

Tag des Denkmals
• Andreas Teuchner, Frankenberg/Sa.

TOP 6
Beschluss zur Aufhebung der Stadtrats-
beschlüsse 3.1-216/2012/1 und -071/
2013/1 zum Verkauf der Flurstücke für die
„Errichtung einer Biomethananlage“ im
Energiepark Frankenberg/OT Neudörf-
chen, Vorlage: -131/2014/1

Beschluss: Der Stadtrat hebt die Stadtrats-
beschlüsse zum Verkauf der Flurstücke
136/2 und 141/2 der Gemarkung Neudörf-
chen mit einer Gesamtfläche von 74.293m²
an die Firmen „eins energie in Sachsen
GmbH & Co.KG“ (3.1-216/2012/1) und „juwi
Bio Germany GmbH & Co.KG“
(-071/2013/1) auf.

TOP 7
Beschluss zur Aufhebung des Stadtrats-
beschlusses 3.0-238/2013/1 zur finanziel-
len Beteiligung der Stadt am Projekt
„Errichtung einer Biomethananlage“ im
Energiepark Frankenberg/OT Neudörf-
chen, Vorlage: -130/2014/1

Beschluss: Der Stadtrat hebt den Stadt-
ratsbeschlusses 3.0-238/2013/1 vom
19.03.2013 zur finanziellen Beteiligung der
Stadt am Projekt „Errichtung einer Biome-
thananlage“ im Energiepark Frankenberg
auf.

TOP 8
Beschluss zur Abberufung von Frau
Jenifer Schwarz als Standesbeamtin
Vorlage: 1.1-015/2014/1

Beschluss: Der Stadtrat beschließt die
Abberufung von Frau Jenifer Schwarz als
dritte Standesbeamtin der Stadt Franken-
berg/Sa. zum 01. Dezember 2014.

TOP 10
Beschluss zur Besetzung der Stelle
Sachbearbeiter/in Tiefbau
Vorlage: 1.1-016/2014/1

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Franken-
berg/Sa. beschließt, zum 01.01.2015 die
Stelle Sachbear-beiter/in Tiefbau, Entgelt-
gruppe 9, befristet für 1 Jahr, mit Herrn
Michael Thumser zu besetzen.

TOP 11
Beschluss zur Ernennung von Herrn
Heinrich Dittrich zum Ehrenbürger der
Stadt Frankenberg/Sa.
Vorlage: -134/2014/1

Beschluss: Der Stadtrat beschließt die
Ernennung von Herrn Heinrich Dittrich zum
Ehrenbürger der Stadt Frankenberg/Sa.

TOP 12
Beschluss zur Standortentscheidung
„Gesundheitszentrum Frankenberg“
Vorlage: -139/2014/1

Beschluss: Der Stadtrat beschließt, das
Modellprojekt zur integrierten, sektorüber-
greifenden Gesundheitsversorgung „Gesund-
heitszentrum Frankenberg“ am Baderberg
11/13 zu errichten.

TOP 13
Beschluss zur Vergabe von Planungsleis-
tungen – Tragwerksplanung Kita Taka-
Tuka-Land, Vorlage: 5.0-098/2014

Beschluss: Der Stadtrat beschließt zur
Sanierung der Kindertagesstätte Taka-Tuka-
Land, Mühlbacher Straße 10, die Vergabe
der Planungsleistung ‚Tragwerksplanung‘ in
der Leistungsphase 1 bis 3 gem. HOAI 2013
§§ 49 ff an das Ingenieurbüro für Bau- und
Tragwerksplanung L. Keller aus Hainichen.
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TOP 14
Beschluss zur Vergabe von Planungsleis-
tungen – Elektroplanung Kita Taka-Tuka-
Land, Vorlage: 5.0-099/2014

Beschluss: Der Stadtrat beschließt zur
Sanierung der Kindertagesstätte Taka-Tuka-
Land, Mühlbacher Straße 10, die Vergabe
der Planungsleistung ‚Elektroplanung‘ in der
Leistungsphase 1 – 3 gem. HOAI 2013 §§
53 ff an das Elektroplanungsbüro Zschopau
GbR.

TOP 15
Beschluss zur Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes Zschopauaue-Lisema

Vorlage: 3.0-299/2014/1

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Franken-
berg/Sa. beschließt,
(1) die Aufstellung der 16. Änderung des
Flächennutzungsplans im Bereich „Zscho-
pautal“ und

(2) die Aufstellung des Bebauungsplans Nr.
18 „Zschopautal / Landesgartenschau“

TOP 16
Beschluss zur Entwicklung der Innen-
stadt – Gründung einer Stadtentwick-
lungsgesellschaft, Vorlage: -136/2014/1
Beschluss: Der Stadtrat beauftragt den
Bürgermeister, die Gründung einer Stadt-

entwicklungsgesellschaft Frankenberg vor-
zubereiten.

TOP 18
Beschluss zur Bereitstellung von Förder-
mitteln für das Objekt Freiberger Str.
52/53, Vorlage: 3.0-301/2014/1

Beschluss: Der Stadtrat beschließt, für die
Sanierung des Gebäudes Freiberger Straße
52/53 max. 427.500,00 Euro Fördermittel
aus dem Programm Städtebaulicher Denk-
malschutz „Historische Altstadt“ mit einem
Eigenanteil der Stadt von max. 85.500,00
Euro zur Verfügung zu stellen.

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2014 der Stadt Frankenberg/Sa.

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat der
Stadt Frankenberg/Sa. am 03.09.2014 mit Beschluss Nr. 1.2-102/
2014 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014
beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Hauhaltsjahr 2014, der die für die Erfüllung
der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen
und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
� Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge
festgesetzt auf 16.937.408,00 EUR

� Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen
festgesetzt auf 17.638.281,00 EUR

� Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen
(ordentliches Ergebnis) festgesetzt auf -700.873,00 EUR

� Betrag der veranschlagten Abdeckung
von Fehlbeträgendes ordentlichen Ergebnisses
aus Vorjahren festgesetzt auf 0,00 EUR

� Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen ein-
schließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen
Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches Ergebnis)
festgesetzt auf -700.873,00 EUR

� Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge
festgesetzt auf 690.000,00 EUR

� Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen
festgesetzt auf 691.000,00 EUR

� Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und
Aufwendungen (Sonderergebnis) festgesetzt auf -1.000,00 EUR

� Gesamtbetrag des veranschlagten
ordentlichen Ergebnisses festgesetzt auf -700.873,00 EUR

� Gesamtbetrag des Sonderergebnisses
festgesetzt auf -1.000,00 EUR

� Gesamtergebnis festgesetzt auf -701.873,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
� Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit 18.555.845,00 EUR

� Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit 17.655.396,00 EUR

� Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus
laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit 900.449,00 EUR

� Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit festgesetzt auf 7.649.669,00 EUR

� Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
Investitionen festgesetzt auf 9.676.374,00 EUR

� Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit festgesetzt auf -2.026.705,00 EUR

� Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus
Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und dem Saldo der
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit festgesetzt auf -1.126.256,00 EUR

� Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus Finanzierungstätigkeit festgesetzt auf 0,00 EUR

� Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit festgesetzt auf 670.100,00 EUR

� Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit festgesetzt auf -670.100,00 EUR

� Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit als Änderung des Finanzierungsmittelbestandes
festgesetzt auf -1.796.356,00 EUR

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsfördermaßnahmen wird festgesetzt
auf 0,00 EUR

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung
von Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen, der in künftigen
Jahren erforderlich ist, wird festgesetzt auf 1.431.098,00 EUR

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung
und Auszahlung in Anspruch genommen werden darf, wird festge-
setzt auf 3.000.000,00 EUR

Die Finanzverwaltung gibt bekannt, dass
gemäß § 76 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 03. März
2014 (SächsGVBl. S. 146) die Haushaltssat-
zung 2014 mit ihren Bestandteilen öffentlich
ausliegt.
Die Auslegungsfrist beträgt 1 Woche.
Sie beginnt am 01.12.2014 und endet am
09.12.2014. .
Die Einsichtnahme ist im Rathaus Franken-
berg/Sa., Markt 15, Finanzverwaltung, Zim-

mer 312 zu den Öffnungszeiten (5 Arbeitsta-
ge)

Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und

13.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und

13.00 – 17.30 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

möglich.

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung

der Stadt Frankenberg/Sa. für das Jahr

2014 wird mit Schreiben des Landratsamtes

Mittelsachsen als Rechtsaufsichtsbehörde

vom 28.10.2014, Az.: 0.03.11150101-150-

14-Fi bestätigt.

Die Genehmigung erfolgt mit Auflagen.

Angelika Korsten
Kämmerin

Haushaltssatzung der Stadt Frankenberg/Sa.für das Haushaltsjahr 2014
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§ 5
Hebesätze werden wie folgt festgesetzt
� für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)
300,00 v. H.

� für die Grundstücke (Grundsteuer B) 490,00 v. H.
� Gewerbesteuer 380,00 v. H.

§ 6
Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage neu festgesetzt.

§ 7
Für die folgenden Vorhaben im Finanzhaushalt werden gemäß § 30
SächsKomHVO-Doppik Sperrvermerke über die veranschlagten
Auszahlungen verfügt.
11.13.03.02/4640M003/781500 49.200 EUR
Zuschuss Außengelände Bürgerh. Mühlbach

54.10.01.01/6300M101/785120 215.000 EUR
4. Bauabschnitt Dorfstraße Dittersbach

54.10.01.01/6300M017/785120 95.000 EUR
Touristischer Parkplatz Sachsenburg

55.20.01.01/6900M001/785120 30.000 EUR
Feuerlöschteiche allgemein

Stadt Frankenberg/Sa., den 13.11.2014

Firmenich
Bürgermeister

Hinweis - § 4 Abs. 4 SächsGemO

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen. Dies gilt
nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Fristen

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend emacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist Jedermann
diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwen-
den, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Vorausset-
zungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Firmenich
Bürgermeister

aus Frankenberg
Frau Gerlinde Manecke zum 89. Geburtstag am 08.11.2014
Herrn Wolfgang Schreiter zum 79. Geburtstag am 08.11.2014
Frau Ilse Schmidtke zum 83. Geburtstag am 09.11.2014
Frau Emma Pandel zum 83. Geburtstag am 10.11.2014
Frau Irmgard Reisewitz zum 77. Geburtstag am 10.11.2014
Herrn Werner Kahl zum 76. Geburtstag am 11.11.2014
Frau Elsa Schneider zum 92. Geburtstag am 11.11.2014
Frau Ursula Schott zum 78. Geburtstag am 11.11.2014
Frau Gudrun Herwig zum 77. Geburtstag am 13.11.2014
Frau Ruth Pech zum 78. Geburtstag am 13.11.2014
Frau Rita Böhme zum 85. Geburtstag am 14.11.2014
Herrn Wolfgang Gnauck zum 77. Geburtstag am 15.11.2014
Frau Margot Kasüske zum 80. Geburtstag am 15.11.2014
Herrn Joachim Mißbach zum 75. Geburtstag am 15.11.2014
Frau Ursula Neumann zum 77. Geburtstag am 15.11.2014
Frau Annerose Seltmann zum 83. Geburtstag am 15.11.2014
Herrn Rudolf Brutschi zum 83. Geburtstag am 16.11.2014
Frau Sonja Gölitz zum 84. Geburtstag am 16.11.2014
Frau Margit Hefft zum 81. Geburtstag am 16.11.2014
Frau Christa Bohn zum 75. Geburtstag am 17.11.2014
Frau Helga Käfer zum 79. Geburtstag am 17.11.2014
Herrn Martin Böhme zum 87. Geburtstag am 18.11.2014
Herrn Günter Klemm zum 76. Geburtstag am 18.11.2014
Herrn Wolfgang Pönisch zum 77. Geburtstag am 18.11.2014
Frau Irene Stehr zum 88. Geburtstag am 18.11.2014
Herrn Siegfried Naumann zum 91. Geburtstag am 19.11.2014
Frau Erika Pospiech zum 77. Geburtstag am 19.11.2014
Herrn Werner Schilde zum 75. Geburtstag am 19.11.2014
Herrn Manfred Schreiter zum 85. Geburtstag am 19.11.2014
Herrn Werner Lösner zum 85. Geburtstag am 20.11.2014
Frau Ruth Wegert zum 80. Geburtstag am 20.11.2014
Herrn Manfred Gottschling zum 81. Geburtstag am 21.11.2014
Frau Waltraud Keilhack zum 80. Geburtstag am 21.11.2014
Herrn Gottfried Kretschmer zum 81. Geburtstag am 21.11.2014

Herrn Manfred Rößler zum 80. Geburtstag am 21.11.2014
Herrn Rolf Günther zum 78. Geburtstag am 22.11.2014
Frau Christa Glott zum 76. Geburtstag am 24.11.2014
Frau Waltraud Liebscher zum 81. Geburtstag am 24.11.2014
Frau Helga Berger zum 91. Geburtstag am 25.11.2014
Herrn Gerhard Janz zum 84. Geburtstag am 25.11.2014
Frau Hanna Schuster zum 95. Geburtstag am 25.11.2014
Frau Liselotte Zimmermann zum 77. Geburtstag am 25.11.2014
Frau Renate Fiedler zum 76. Geburtstag am 26.11.2014
Herrn Hans Funke zum 77. Geburtstag am 26.11.2014
Herrn Gottfried Bärisch zum 95. Geburtstag am 27.11.2014
Frau Waltraud Nörenberg zum 79. Geburtstag am 27.11.2014

aus Mühlbach/Hausdorf
Frau Ursula Küchenmeister zum 82. Geburtstag am 07.11.2014
Herrn Horst Gläser zum 82. Geburtstag am 11.11.2014
Frau Gudrun Thiel zum 75. Geburtstag am 18.11.2014
Herrn Ehrenfried Rudolph zum 82. Geburtstag am 24.11.2014
Frau Edeltraud Hengst zum 87. Geburtstag am 24.11.2014
Frau Gerda Lohse zum 84. Geburtstag am 24.11.2014

aus Dittersbach
Frau Jutta Szymczak zum 89. Geburtstag am 09.11.2014
Frau Irmtraut Voß zum 79. Geburtstag am 13.11.2014
Frau Elsbeth Keller zum 85. Geburtstag am 14.11.2014
Frau Edith Streicher zum 80. Geburtstag am 16.11.2014
Frau Wilfriede Schimmel zum 79. Geburtstag am 23.11.2014
Herrn Werner Menzer zum 75. Geburtstag am 26.11.2014

aus Sachsenburg/Irbersdorf
Frau Gerda Wotschokowsky zum 84. Geburtstag am 11.11.2014
Frau Anita Krenkel zum 75. Geburtstag am 18.11.2014
Frau Waltraude Schlegel zum 85. Geburtstag am 25.11.2014

aus Langenstriegis
Frau Waltraud Oestreich zum 85. Geburtstag am 15.11.2014
Herrn Gottfried Kunze zum 76. Geburtstag am 23.11.2014

Wir gratulieren nachträglich den Jubilaren
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Versorgungsträger für das Stadt- und Gemeindegebiet – 09669 Frankenberg/Sa. (Orientierungshilfe)

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
Netzregion Süd-Sachsen Standort Mittweida
Weinsdorfer Straße 39, 09648 Mittweida
Tel. 03727/972-270, Fax: 03727/972-105
E-Mail: PSFAMMittweida@mitnetz-strom.de
www.mitnetz-strom.de
https://www.mitnetz-strom.de/Netzkunden-Center/
Plan-Schachtscheinauskunft

eins energie in Sachsen GmbH & Co KG
Postfach 411468, 09030 Chemnitz
Tel. 0371/525 1000
http://www.inetz.de/startseite/service/technische-auskuenfte/
netzauskunft/

Zweckverband Wasser/Abwasser
„Mittleres Erzgebirgsvorland“
Käthe-Kollwitz-Str. 6, 09661 Hainichen
Tel. 037207/640, Fax: 037207/2340
www.zwa-mev.de

Deutsche TELEKOM
Außenstelle PTI 14
Schachtscheinstelle
Obere Aktienstr. 3 – 5, 09111 Chemnitz
Tel. 0371/456 296, Fax: 0371/4566 923

GDMcom mbH
Maximilianallee 4, 04129 Leipzig
Tel. 0341/3504-303, Fax: 0341/3504-312
E-Mail: info@gdmcom.de

Straßenbeleuchtung
Stadtverwaltung Frankenberg/Sa.
Bauhof, Robert-Nestler-Str. 6, 09669 Frankenberg
Tel. 037206/2576, E-Mail: bauhof@frankenberg-sachsen.de

Antennengemeinschaft Frankenberg e.V.
Herr Nestler
Auf dem Wind 27, 09669 Frankenberg
Tel. 037206/70219
E-Mail: antenne-frankenberg@t-online.de

RFC
Radio-, Fernseh- und Computertechnik GmbH
Winkelhofer Str. 15, 09116 Chemnitz
Tel. 0371/572920, E-Mail: info@rfct.de

primaCom Management GmbH
Am Alten Bad 5, 09111 Chemnitz
Tel. 0180 / 377462266 (Mo. – Sa. 8.00 – 22.00 Uhr)
www.primacom.de
(betrifft Antennenanlage Wohngebiet Äußere Freiberger Straße /
Pestalozzistraße)

Kabel Deutschland Vertrieb und Service GmbH
Dohnanyistraße 11, 04103 Leipzig
Tel. 0341/12950, Fax: 0341/95159
www.kabeldeutschland.de
(betrifft Badstraße 6, 6a, 8, 8a)

Antennen- und Kabelanlagenbau R. Köber GmbH & Co. KG
Tuchmachergasse 2, 09569 Oederan
Tel. 037292/60575, Fax: 037292/22259
(betrifft Ortsteil Langenstriegis)

Kabel- und KommunikationsService GmbH
Leisniger Str. 40, 09648 Mittweida
Tel. 03727/92866, Fax: 03727/92865
(betrifft Ortsteil Hausdorf)

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
Netzregion Süd-Sachsen Standort Freiberg
Weinsdorfer Straße 39, 09648 Mittweida
Tel. 03731 70-4420, Fax: 03727 70-5425
E-Mail: PSFAMFreiberg@mitnetz-strom.de
www.mitnetz-strom.de
(betrifft Ortsteil Hausdorf)
http://www.inetz.de/startseite/service/technische-
auskuenfte/netzauskunft/

Änderungen vorbehalten

Standesamtliche NachrichtenStandesamtliche Nachrichten

Geburten:

06.11.2014 Florian Daniel Hinkelmann

12.11.2014 Jonas Luca Grundmann

Sterbefälle:

30.10.2014 Lieselotte Schellenberger, 83 Jahre

Schloßstraße 4, 09669 Frankenberg

30.10.2014 Otto Heinz Gerhard Heinke, 75 Jahre

Einsteinstr. 2, 09669 Frankenberg/Sa.

02.11.2014 Dr. med. vet. Paul Arthur Friedrich

Otto Oehmichen, 95 Jahre

Schulstr. 2, 09669 Frankenberg/Sa.

07.11.2014 Erna Gudrun Dietze geb. Beckel, 74 Jahre

08.11.2014 Hedwig Ilse Mitka geb. Hofmann, 84 Jahre
Gartenstr. 3, 09669 Frankenberg/Sa.

13.11.2014 Jürgen Nilges, 48 Jahre
August-Bebel-Str. 30, 09669 Frankenberg/Sa.

13.11.2014 Elfriede Erika Polster, 80 Jahre
Hainichener Str. 10, 09669 Frankenberg/Sa.

15.11.2014 Flora Marianne Schlegel, geb. Polster
87 Jahre, Einsteinstr. 2, 09669 Frankenberg/Sa.

17.11.2014 Lothar Fritz Stenzel, 86 Jahre
Altenhainer Str. 65, 09669 Frankenberg/Sa.

Ute Nebe
Leiterin Standesamt

Aus dem Bauamt
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Eigenbetrieb Bildung, Kultur und Sport

Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa.

Erneute Öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes Nr. 16 „Eigenheimstandort
Pestalozzistraße“ als Bebauungsplan der Innenstadtentwicklung im beschleunigten Verfahren

Der Stadtrat hat am 4. November 2014 die
Änderung des Entwurfs zum Bebauungs-
plan Nr. 16 „Eigenheimstandort Pestalozzi-
straße“ beschlossen und dessen erneute
öffentliche Auslegung bestimmt. Im Wesent-
lichen ergibt sich diese Änderung durch eine
andere Führung der Planstraße und einer
damit verbundenen geänderten Aufteilung
der Baufelder und Anpassung der Nut-
zungsgrenze.
Der Stadtrat hat weiterhin bestimmt, dass
zur erneuten Offenlage Stellungnahmen nur
zu den geänderten oder ergänzten Teilen
abgegeben werden können. Die Ausle-
gungsfrist wurde auf 14 Tage begrenzt. Der
geänderte Planentwurf liegt mit Begründung
und dem Merkblatt zur Verwendung von
Gehölzen in Natur und Landschaft des
Fachbereiches Naturschutz vom 7. Februar
2012 als Teil der Stellungnahme des Land-
ratsamtes Mittelsachsen zum Verfahren zur
Beteiligung der Öffentlichkeit im Zeitraum
vom 8. Dezember 2014 bis einschließlich
22. Dezember 2014 im Durchgang der
Sachbereiche Stadtplanung und Liegen-
schaften des Amtes Bau- und Ordnungsver-
waltung im Rathaus, III. Stock, Markt 15,
während nachfolgend genannter Zeiten zu
jedermanns Einsicht öffentlich aus:

Montag, Mittwoch und Freitag:
von 9.00 – 12.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag:
von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist können von
Jedermann Anregungen schriftlich oder
während der Auslegungszeiten zur Nieder-
schrift vorgebracht werden. Nicht fristge-

recht abgegebene Stellungnahmen können
bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben, sofern
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und
nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt
für die Rechtmäßigkeit des Bebauungspla-
nes nicht von Bedeutung ist.
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsge-
richtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm

nur Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der
Auslegung nicht oder verspätet geltend
gemacht wurden, aber hätten geltend
gemacht werden können.

Frankenberg/Sa., den 11. November 2014

Firmenich
Bürgermeister

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne –
Lampionumzug im Taka-Tuka-Land mit großer Resonanz angenommen

Unser diesjähriger Lampionumzug wurde von über 300 Kindern mit
Eltern und Großeltern sehr gut angenommen. Besonders die musi-
kalische Begleitung durch den Fanfarenzug Schellenberg e.V. und
von Pippi Langstrumpf begeisterten Groß und Klein. Im nächsten
Jahr werden wir über einen optimaleren Weg nachdenken müssen
und werden auch die Unterstützung durch die Polizei einfordern.
Besonderen Dank sagen aber die Gruppe „Waldgeister“ aus dem
Taka-Tuka-Land an Frau Stampniok aus der Sonnenapotheke.
Anlässlich unseres Lampionumzuges bastelten alle Eltern aus dieser
Gruppe entsprechend der Bastelvorlagen aus der Apotheke eine
Laterne für die Kinder.
Nicht nur zum Lampionumzug konnten wir die Kunstwerke zeigen,
auch beim anschließenden Besuch in der Apotheke.
Die Freude bei den Kindern war riesig als Frau Stampniok eine Tüte
mit Preisen bereit stellte. „Bimbo“, ein Kuschelelefant ist nun unser
neuer Freund.
Danke an die Sonnenapotheke für diese besondere
Wertschätzung!

Die Kinder der Gruppe „Waldgeister“ und
Anett Mehlhorn
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Laternenumzug in Sachsenburg am 11.11.2014

Voller Vorfreude kamen alle Kinder
pünktlich um 17.00 Uhr mit ihren Eltern
und Großeltern in den Kindergarten.
Alle hatten ihre Laternen dabei. Es gab
große, kleine, runde und ganz schmale
und auch selbstgebastelte Lampions.
Da es ja schon dunkel war, leuchteten
sie im Garten, denn dort trafen wir uns
und der Posaunenchor Sachsenburg
spielte uns noch einige Lieder vor.
Darüber freuten wir uns sehr. Anschlie-
ßend gingen wir eine Runde durch den
Ort.
Bedanken möchten wir uns bei allen,
ganz besonders beim Posaunenchor
Sachsenburg.
Und was ist sonst noch bei uns los.
Bald nun ist Weihnachtszeit und die
Kinder in der DRK Kindertagestätte
erwarten viele Überraschungen.

WAS?
Das wird noch nicht verraten. So viel
Heimlichkeit in der Weihnachtszeit. Bis
bald.

Die 55 Heinzelmännchen und
ihre Erzieherinnen

Museum Rittergut Frankenberg

Am 1. Adventssonntag, dem 30.11.2014,
um 14.00 Uhr werden im Museum drei
sehenswerte Ausstellungen eröffnet:
„Aus der Werkstatt des Weihnachtsman-
nes – Holzspielwaren aus dem alten
Grünhainichen und Umgebung“.
In dieser Ausstellung werden Leihgaben der
Sammlergemeinschaft um Ralph Geisler
von der Rochhausmühle Grünhainichen
gezeigt. Die Besucher können sich auf eine
große Anzahl wunderbarer Holzspielsachen
aus Urgroßmutters Zeit freuen. Im Mittel-
punkt der weihnachtlichen Schau steht eine
originalgetreue historische Holzspielzeug-
macher-Werkstatt mit Sandmühlenantrieb.

„140. Geburtstag von Max Kästner“
In der kleinen Gemeinschaftsausstellung
von Museum, Archiv und Stadtchronist Dr.
Bernd Ullrich wird Max Kästner geehrt, der
nicht nur als Lehrer und Heimatforscher
sondern auch als Botaniker weit über die
Grenzen Frankenbergs hinaus bekannt war.

Außerdem war er der erste Museumsleiter
des heutigen Museums Rittergut (damals:
Heimatmuseum). Zur Ausstellungseröffnung
wird Dr. Ullrich einen einführenden Kurzvor-
trag über das Wirken Max Kästners halten.

„Liebe“
So lautet das Motto der neuen Ausstellung
der Leo-Lessig-KUNST-Stiftung, in der neben
Werken namhafter Künstler aus dem Besitz
der Stiftung auch Arbeiten Frankenberger
Künstler zum Thema vorgestellt werden. Mit
dabei sind Olaf Sporbert, Dietmar Weickert,
Katja Glänzel, Dana Brode, Marcel Kabisch
und Uwe Bayer.
Auch die Schülerinnen und Schüler des
Bereiches „Kreatives Gestalten“ der Astrid-
Lindgren-Grundschule beteiligen sich mit
einer Gemeinschaftsarbeit, die im Rahmen
eines Schülerprojektes der Stiftung unter
Anleitung von Kristiane Schulze und Ste-
phanie Schwarzbold entstand. Die Ausstel-
lungen laufen bis Anfang März 2015.

Vom 22. bis 26.12.2014 und vom 29.12.
2014 bis 13.01.2015 bleibt das Museum
geschlossen.

Öffnungszeiten:

Mittwoch und Donnerstag:
10.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Freitag, Sonnabend und Sonntag:
13.00 – 16.00 Uhr

Besuche und Führungen außerhalb der Öff-
nungszeiten sowie Geburtstags- und Hoch-
zeitsführungen sowie Führungen mit Mäu-
serich Max sind telefonisch zu vereinbaren.

Eintritt: 2,00 Euro/ermäßigt: 1,00 Euro
(bei Ausstellungen der Leo-Lessig-KUNST-
Stiftung: Erwachsene: 1,00 Euro, Kinder: frei)

Telefon: 037206 / 2579 (Museum)
Internet: www.museen-frankenberg.de
E-Mail: museum@frankenberg-sachsen.de

Dana Brode, Fachbereichsleiterin Museen

Mitteilungen aus den Ortsteilen

Dorfweinacht Hausdorf

Der Feuerwehrverein Hausdorf organisiert für Sie am Sonntag,
dem 14.12.2014 am Bürgerhaus Hausdorf eine kleine Dorfweih-
nacht.
Das Fest beginnt um 16.00 Uhr mit einem weihnachtlichen Pro-
gramm der Kinder des Kindergartens „Windrädchen“ Mühlbach.
Ab 14.00 Uhr findet der Adventsgottesdienst der Kirchgemeinde
im Bürgerhaus statt. Es kommt natürlich auch wieder der Weih-
nachtsmann mit kleinen Geschenken. Die Kinder wird eine Bas-
telstraße der Frauenbegegnungsstätte „Eva Becker“ erfreuen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Kommen Sie einfach mal vorbei, damit würdigen Sie die fleißige
Arbeit unserer Feuerwehr.

Stefan Anke, Vorsitzender des Feuerwehrvereines
Heiko Heilmann, Ortsvorsteher
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Informationen

Firma Office Plus überreichte Bürgermeister Bild als Dauerleihgabe

Im September 2014 trafen sich der Bürger-
meister, städtische Mitarbeiter und die
Firma office Plus zu einem Arbeitsgespräch
im Rathaus Frankenberg/Sa.
Die Fima office Plus bestückt schon seit ca.
8 Jahre die städtischen Schulen mit Kopier-
und Drucktechnik. Da die Zusammenarbeit
im Bereich Schulen sehr gut ist, werden
Bestrebungen unternommen intensivere ge-
schäftliche Beziehungen zur gesamten Stadt-
verwaltung aufzubauen. Mit dem Kauf und
der Sanierung des Hauses Chemnitzer Str.
30 – 32 siedelte sich die Firma in Franken-
berg/Sa. Ein neu saniertes Haus in der

Innenstadt und eine zusätzliche Firma –
davon profitiert auch die Stadt.
Als Dankeschön für die bisherige gute
Zusammenarbeit und als Zeichen für die
Verbundenheit zu Frankenberg überreichte

der Geschäftsführer der Firma office Plus,
Herr Thomas Maurer, dem Bürgermeister
Herrn Firmenich ein historisches Bild von
Frankenberg als Dauerleihgabe.

Auktion für einen
Guten Zweck!

In Absprache mit
dem Frankenberger
Fotografen Peter
Wenzel, welcher zur
Zeit seine Lieblings-

fotos in unserer Praxis ausstellt, wollen
wir diese bis Weihnachten unter hof-
fentlich vielen Interessenten verstei-
gern. Der Erlös wird für einen sozialen
Zweck gespendet, und zwar für den
Jugendclub Frankenberg im neuen
Haus der Vereine im Bahnhof. Der
Jugendclub Frankenberg ist eine offene
Kinder- und Jugendeinrichtung, in wel-
cher Kindern im Alter von 7 – 14 Jahren
eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung an-
geboten wird. Teil der Auktion sind die
Fotos inklusive Passepartout und Rah-
men, also aufhängfertig, Rahmengröße
ist 70×50 cm. Unser Startgebot für
jedes Bild sind 20,00 Euro. Die Fotos
sind auf unserer Webseite unter Praxis
– Künstlergalerie, oder direkt in der Pra-
xis zu sehen. Gebote können ab sofort
unter unserer Email- oder Facebook-
Adresse und natürlich telefonisch abge-
geben werden. Nähere Informationen
zur Auktion sind ebenfalls auf unserer
Webseite unter Aktuelles zu erfahren.
Wir freuen uns über eine rege Teilnah-
me!

Ihre Zahnarztpraxis Dr. Thoralf Meusel
www.zahnarztpraxis-meusel.de

Tel. 037206-4180

Die Diakonie-Katastrophenhilfe unterstützt Menschen
nach dem Juni-Hochwasser 2013

Die Diakonie Katastrophenhilfe unter-
stützt gemeinsam mit der Diakonie Sach-
sen Menschen durch Spendenmittel bei
Beratung und Wiederaufbau nach dem
Juni-Hochwasser 2013. Betroffene Pri-
vatpersonen und Selbstständige können
Spendenmittel beantragen. Die Mitarbei-
ter eines Mobilen Teams vor Ort beraten
Betroffene rund um das Thema Wieder-
aufbau und helfen, bürokratische Hürden
zu bewältigen.

Folgende Möglichkeiten zur Unterstüt-
zung bietet die Diakonie Katastrophen-
hilfe:

• Beratung zum Wiederaufbau für Wohn-
eigentümer, Vermieter, Kleingewerbe,
Vereine
• Unterstützung bei Antragstellung und
Verwendungsnachweiserstellung für
SAB
• Spenden zur Erbringung des Eigenan-
teils bei SAB-Förderung

• Ergänzende Hilfe für Inventarschäden
• Unterstützung auch bei Schäden unter
5000,– EUR sowie bei präventiven
Schutzmaßnahmen

Bitte beachten Sie den Stichtag für
die Erstbeantragung bei der SAB
31.12.2014.

Kontaktadresse:
Manuela Herrmann
Diakonisches Werk der
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens e.V.
Projektassistenz Fluthilfe 2013
Obere Bergstraße 1
01445 Radebeul
Telefon: 0351/ 8 31 51 28
Fax: 0351/ 83 15 3128
E-Mail: Manuela.Herrmann@

diakonie-sachsen.de

Fluthilfebüro Magdeburg:
Mittagstraße 15,
39124 Magdeburg
Tel.: 0391/40 82 97 0



11

STADTPARK AKTUELL
Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

VORSCHAU 2014

KARTENVORVERKAUF:

Veranstaltungs- und Kultur GmbH, Fran-
kenberg/Sa., Markt 15, Frankenberg (im
Rathaus) Tel.: 03 72 06/56 92 515
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo. 9.00 – 12.00 u. 13.00 – 15.30 Uhr

Di./Do. 9.00 – 12.00. u. 13.00 – 17.30 Uhr

Mi. /Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Sonntag, 14.12.2014, 10.00 Uhr
Kinderflimmerkiste: Ice Age 1

Die ganze eiszeitliche Tierwelt ist wegen
des Winters auf der Flucht in den
Süden. Mammut Manni widersetzt sich
dem Gruppendruck und wandert nach
Norden. Riesenfaultier Sid schließt sich
ihm an. Unterwegs retten Sie eine Frau,
die einen Wasserfall hinunter gesprun-
gen war und nun dem Ertrinken nahe
ist. Sie reicht den Tieren ihren kleinen
Sohn an Land, bevor sie vom Wasser-
strom wieder fortgerissen wird. Auf dem
Weg zu den Menschen müssen die
ungleichen Tiere verschiedene Aben-
teuer überstehen, den Tücken von Kälte
und Eis, Lava und Feuer trotzen.

Eintritt: VVK/AK : Ki. 1,50 Euro; Erw. 2,50 Euro

Freitag, 28.11.2014, 21.00 Uhr
Bellbreaker

Bei Bellbreaker geht es darum, die
Magie und Power der australischen
Hard Rock Legende und der Könige des
Riff-Rocks, AC/DC, in packenden Live-
Konzerten zu zelebrieren. Stets aktiver,
nie stillstehender Mittelpunkt und Blick-
fang einer jeden Bellbreaker-Show ist
unser Angus Young-Double Mike „Willy“
Neumann. Ihm zur Seite steht ein
stimmgewaltiger Frontmann, welcher
nicht nur optisch an den guten Bon
Scott erinnert. Sollte dir der Sinn wieder
mal nach ehrlichem, handgemachtem
Rock stehen, dann komm zum gemein-
samen headbangen bei uns vorbei.

Eintritt: VVK 17,00 Euro / AK: 20,00 Euro

Sonntag, 30.11.2014, 19.30 Uhr
Uwe Steimle – Hören Sie es riechen?

Was, das geht nicht? Oh doch, Kraft der
Phantasie – Ihrer! Entdecken Sie das
Wort und nehmen Sie im Jahr der deut-
schen Sprache, kurz vor Weihnachten,
Steimle beim Wort.
Dresdner Christstollen ist gebackener
Glaube – denn Liebe geht durch den
Magen. Und liebe Gäste: zusammen mit
den goldenen Stollenregeln wird Ihnen
auch eine Scheibe gereicht – als CD,
das ideale Weihnachtsgeschenk!

Eintritt: VVK/ AK: PK I 27,50 Euro
VVK/ AK: PK II 24,50 Euro

Samstag, 13.12.2014, 19.30 Uhr
Zauber der Travestie –
Die schrillste Nacht des Jahres

Die schräg schrille andere Revue – mit
Gästen aus namhaften Cabaret’s
Deutschlands ist zum ersten Mal mit
einem Programm der Extraklasse zu
Gast. Tauchen Sie ein in die Welt der
Travestie und lassen Sie sich verzau-
bern, unterhalten und überraschen.
Mal heftig, mal mit Herz und das alles
ist verpackt in eine Vielfalt von farben-
prächtigen Kostümen. Ob Mann oder
Frau am Ende wissen Sie es nicht
genau....

Eintritt: VVK 26,00 Euro / AK: 28,00 Euro

Mittwoch, 17.12.2014, 15.00 Uhr
Frankenberger Kränz’l:
Weihnachtskonzert – Duo Thomasius

Altbekannte und neue Weihnachtslieder
stimmen auf die Weihnachtszeit ein.
Fröhlichkeit und Besinnlichkeit folgen
oft hintereinander und hinterlassen
einen tiefen Eindruck.
Gedichte und Geschichten verbinden
das Programm und lockern gleichzeitig
auf.
Das wichtigste Anliegen der beiden
Künstler ist es, den Zuhörern unver-
gessliche Stunden zu bescheren.

Eintritt: VVK 17,00 Euro / AK: 20,00 Euro

Donnerstag, 25.12.2013, 21.00 Uhr
Disco-Weihnacht

Ingo Sause lädt zur alljährigen Weih-
nachtsparty „Liquid Snow“ in den
„Stadtpark“ ein.

Eintritt: AK: 6,00 Euro

Ab sofort können Eintrittskarten unter :
www.stadtpark-frankenberg.de/tickets
auch online erworben werden. Die Bezah-
lung erfolgt vorerst nur auf Vorkasse. Ande-
re Zahlungsmöglichkeiten folgen in Kürze.

Mittwoch, 31.12.2013, 19.00 Uhr
Silvester-GALA: borderline –
“The Greatest Hits Show”

Die letzten Stunden des Jahres lau-
fen… Zeit für einige, zurückzublicken –
warum nicht auch musikalisch?
Unter dem Slogan "The Greatest Hits
Show" präsentiert die Weimarer Band
"BORDERLINE" Welthits, zu 100% live
gespielt und im eigenen Style interpre-
tiert

Eintritt: VVK: 57,00 Euro
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Bühnenprogramm Frankenberger Weihnachtsmarkt 2014

Internetseite mit vielen Extra-Informationen
www.weihnachtsmarkt-frankenberg.de

FREITAG, 5. Dezember
15.00 Uhr Eröffnung mit Anschnitt des Riesenstollens

der Frankenberger Backwaren GmbH durch
Herrn Bürgermeister Firmenich

15.30 Uhr Weihnachtssingen mit den Kindern aus dem
Taka Tuka Land

16.30 Uhr Weihnachtliche Klänge mit der
Chorgemeinschaft Lützeltal e.V.

18.00 Uhr Glockenläuten und Turmblasen
von der St.-Aegidien-Kirche

18.30 Uhr Weihnachtsklänge mit den
„Oederaner Blasmusikanten“ e.V.

21.00 Uhr Ende

SAMSTAG, 6. Dezember
14.00 Uhr Weihnachtskonzert mit dem Sinfonischen

Blasorchester des Städtischen Musikvereins
Frankenberg

14.00 Uhr Weihnachtsmannsprechstunde bis etwa
16.00 Uhr (blaue Sternenkuppel)

15.00 Uhr KiTa Triangel - Buntes Weihnachtsprogramm
16.00 Uhr Ankunft des Weihnachtsmannes mit Überra-

schungsprogramm
17.15 Uhr Weihnachtsprogramm mit den Move Temptations

des TSV Dittersbach
18.00 Uhr Glockenläuten und Turmblasen

von der St.-Aegidien-Kirche
18.30 Uhr Christmasdixieland

mit der Dixieland Six Jazz Band
21.00 Uhr Ende

SONNTAG, 7. Dezember
14.00 Uhr Weihnachtskonzert mit dem Städtischen

Musikverein Frankenberg
14.00 Uhr Weihnachtsmannsprechstunde bis etwa

16.00 Uhr (blaue Sternenkuppel)
15.15 Uhr Der FCV im Märchenland „Frau Holle bekommt

närrischen Besuch“
16.00 Uhr Ankunft des Weihnachtsmannes

mit Überraschungsprogramm
17.00 Uhr Wahre Weihnachten mit Zwini und Lysann
17.00 Uhr Fischers Marionettentheater

„Das Kräutlein Wundersam“
„Baltisches Weihnachtsmärchen“
im Ratssaal (ggf. Sondervorstellung 14.00 Uhr)

18.00 Uhr Glockenläuten und Turmblasen,
St.-Aegidien-Kirche

20.00 Uhr Ende

Rahmenprogramm
Frankenberger Weihnachtsmarkt 2014

Barkastransfer
Lassen Sie sich zum Weihnachtsmarkt chauffieren und zurück
nach Hause. Freitag von 17.00 bis 21.00 Uhr, Samstag von
15.00 bis 21.00 Uhr, Sonntag von 15.00 bis 20.00 Uhr Abhol-
zeiten können ab Mittwoch 3.12. vereinbart werden. Telefon:
0174 / 774 11 11 – Ein Service vom Gewerbeverband - Für Fran-
kenberg/Sa. e.V.

Weihnachtsmannsprechstunde
Samstag und Sonntag von 14.00 bis etwa 16.00 Uhr
Unter der blauen Lichterkuppel kannst Du dem Weihnachts-
mann auf seinem großen Stuhl Deine Wünsche ins Ohr flüstern
und Erinnerungsfotos machen. Ab 16.00 Uhr hat er dann seinen
großen Überraschungsauftritt.

Modelleisenbahnausstellung im Ratskeller
Unsere kleinen und großen Gäste können an der Modelleisen-
bahnanlage spielen und gemeinsam mit dem Modelleisenbahn-
club Frankenberg basteln.

Hutzenstube
Schauhandwerker im Stadtarchiv von Freitag bis Sonntag
Samstag 14.00 – 16.00 Uhr Workshop „Weben im Webrahmen“
Samstag 14.00 – 16.00 Uhr Workshop „Korbflechten“

Brunnenbahn zum Mitfahren
Freitag bis Sonntag um den Marktbrunnen – Auf einem Schie-
nenkreis von über 12 Meter Durchmesser mit Tunnel könne die
kleinen und großen Weihnachtsmarktbesucher, von verschiede-
nen Lokomotiven gezogen, ihre Runden drehen ...

Extra Stadtführungen
Samstag und Sonntag 14.00 und 17.00 Uhr, ab Rathausein-
gang. Günter Sobotka führt nicht nur durch die Frankenberger
Altstadt und vermittelt dabei Geschichte zum Anfassen...

Programmänderungen vorbehalten!

EEiinnee  sscchhöönnee  AAddvveennttsszzeeiitt
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Der 1. Advent steht vor der Tür und
auch über die Weihnachtsgeschenke
muss man sich rechtzeitig Gedanken
machen.
Für alle, die unseren Bastelnachmit-

tag am 26.11.2014 verpasst haben, besteht noch
ausreichend Gelegenheit, dies nachzuholen.
Mit unserem Bastelangebot speziell für Weihnach-
ten, sind wir auf den kleinen, aber feinen Weih-

nachtmärkten in Hausdorf am 14. und am 20.
Dezember in Irbersdorf vertreten. Dort kann noch-
mals jeder kreativ werden.
Außerdem sind dort wieder, passend zur Weih-
nachtszeit, Waffeln im Angebot.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Team der Begegnungsstätte „Eva Becker“

Information der Entsorgungsdienst Mittelsachsen GmbH - Abholung des Sperrmülls – 
Ausgabe der Abfallkalender für 2015

Damit der Entsorger alle angemeldeten
Sperrmüllsammlungen bis Ende November
abarbeiten kann, konnten für dieses Jahr
nur noch bis zum 31.10.2014 Anmeldungen
für die Abholung des Sperrmülls erfolgen.
Von Dezember bis Ende Februar wird auf-
grund der nicht vorhersehbaren Witterungs-
verhältnisse kein Sperrmüll abgeholt. Für

alle Sperrmüllkarten, die nach dem 31.10.14
bei dem Entsorger ankommen, werden erst
wieder Termine im März 2015 vergeben.
Derzeit werden die Abfallkalender für 2015
gedruckt. Jetzt schon kann der Kalnder auf
der Homepage www.ekm-mittelsachsen.de
herunter geladen werden. Die gedruckten
Exemplare werden in der Zeit vom 17. bis

22. November an alle Haushalte verteilt. Ab
8. Dezember 2014 sollen die Kalender auch
in der Stadtverwaltung ausliegen.

Ramona Busch
Sachgebietsleiter

Bürgerservice/Ordnungsamt

20. Adventskonzert der Panzergrenadierbrigade 37 im sächsischen Frankenberg 

Frankenberg/ Sa.: Bereits zum 20. Mal findet in diesem Jahr das tra-
ditionelle Adventskonzert der Panzergrenadierbrigade 37 „Freistaat
Sachsen“ in der Frankenberger St.-Aegidien-Kirche statt. Wie in den
Jahren zuvor spielen die Profimusiker des Wehrbereichsmusikkorps
III aus Erfurt unter der Leitung von Hauptmann Thomas Schmidtpe-
ter eine Stunde lang bekannte Weihnachtslieder und besinnliche
Musikstücke vor dem Hintergrund der festlich geschmückten Kirche.
Mit einem kleinen Imbiss vor der Kirche klingt das Adventskonzert
anschließend aus.

Beginn: 09.12.2014, 19.00 Uhr
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für wohltätige Zwecke
wird jedoch gebeten.

Musiker des Wehrbereichsmusikkorps vor dem Altar 
der Frankenberger St.-Aegidien-Kirche

Von draußen vom Walde komm ich her; 
Ich muss euch sagen, es weihnachtet sehr

Aus den Vereinen – kurz notiert

Kleingartenverein „Badstraße“ e.V 

Alle Mitglieder des Kleingartenvereins sind hiermit zur
Jahreshauptversammlung eingeladen. 

Termin: Sonntag, den 30.11.2014, 09.00Uhr bis 11.00 Uhr
Ort: Speisesaal der Sächsischen Walzengravur GmbH, 

Badstraße 

Sie werden gebeten an der Versammlung unbedingt teilzu-
nehmen. In unseren KGV sind noch freie Gärten verschiede-
ner Größen zu vergeben. Elt- und Wasseranschlüsse sind vor-
handen. Interessenten melden sich bitte unter Tel 037206
483806. Der Vorstand des Kleingartenverein „Badstrasse“ e.V. 

Schneider, Stellvertreter

Weihnachtsfeier 
des Heimatvereins Frankenberg

Liebe Mitglieder,

hiermit laden wir Sie ganz herzlich zu unserer Weihnachtsfeier,

die am 11.12.14, in der Gaststätte „Zum Schilfteich“ statt-

findet, ein. Wir beginnen gegen 18.30 Uhr.

Wir möchten Sie bitten, ein kleines Wichtel im Wert von ca. 

5,– Euro mitzubringen.

In Vorfreude auf ein par gesellige Stunden 

grüßt ganz herzlich der Vorstand 
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Frankenberger Kaninchenausstellung erhielt großen Zuspruch

Die am 01. und 02. November 2014 im Bil-
dungszentrum durchgeführte Rassekanin-
chenausstellung des ortsansässigen Vereins
wurde einmal mehr von der Frankenberger
Bevölkerung sehr gut angenommen und es
hat sich gezeigt, dass  eine solche Veran-
staltung  ihren berechtigten Platz im kultu-
rellem Leben der Stadt besitzt. Etwa 500
Besucher der Stadt Frankenberg und
Umgebung, darunter auch sehr viele Kinder
und Jugendliche, folgten der Einladung des
Vereins und fanden den Weg in die Ausstel-
lung.
Mit einer Anzahl von 194 ausgestellten Ras-
sekaninchen, in 36 Rassen und Farben-
schlägen, stellte sich den Besuchern ein
buntes Bild der Kaninchenzucht dar. Die
erzielten Bewertungsergebnisse gaben
einen guten Aufschluss über den Zucht-
stand der 41 Aussteller, die aus 10 Vereinen
unserer Region gekommen waren. Da die
Ausstellung nur wenige Wochen vor der in
Leipzig-Markleeberg stattfindenden Sächsi-
schen Landesverbandsschau stattfand, war
sie zugleich  für die Züchter eine sehr will-
kommene Gelegenheit, ihre besten Tiere für

die Beschickung dieses bevorstehenden
Höhepunktes des Zuchtjahres 2014 auszu-
wählen. Neben einem abwechslungsreichen
Angebot, stand im Zentrum der Aufmerk-
samkeit natürlich der Leistungsvergleich der
Züchter selbst. Die Aussteller wetteiferten
um die begehrten Pokale und Meistertitel,
die zum großen Teil von Persönlichkeiten
des öffentlichen Lebens gestiftet wurden.
Die beste Zuchtgruppe der Ausstellung

wurde von der Zuchtfreundin Anette Rüger
aus dem Verein Ostrau gestellt, die auf ihre
Kollektion Satin-Thüringer hervorragende
387,0 Punkte erhielt. Da diese Züchterin mit
ihrem Zuchtrammler „Fritz“ auch den Titel
für den besten Rammler errang, wurde sie
die erfolgreichste Teilnehmerin der gesam-
ten Ausstellung. 
Insgesamt wurde die Kaninchenschau als
eine sehr gelungene Veranstaltung betrach-
tet, die neben einigen wenigen kritischen
Stimmen mit sehr viel Lob der Gäste und
Aussteller bedacht wurde.
Der Frankenberger Rassekaninchenzüchter-
verein bedankt sich auf diesem Wege sehr
herzlich bei allen Förderern und Besuchern
der Ausstellung.
Der besondere Dank gilt unserem Bürger-
meister, den Mitarbeitern des Eigenbetrie-
bes  Bildung, Kultur und Sport, den Stadträ-
ten und nicht zuletzt den Verantwortlichen
des Bildungszentrums selbst, die in Mehr-
heit mit Verständnis und Hilfe die Ausstel-
lung unterstützten.

Der Vereinsvorstand

90 Jahre Kleingartenverein „Lerchengrund“ e.V. Frankenberg/ Sa

Der Kleingartenverein
„Lerchengrund“ e.V.
Frankenberg blickt im
Jahr 2014 auf eine
90jährige Vereinsge-

schichte zurück. Mit vier
Gründungsmitgliedern hat

1924 in der „Reißig Schlucht“ alles angefan-
gen und im Jahr 2014 sind wir stolz auf 60
bewirtschaftete Parzellen. 
Begonnen haben wir unser Festjahr am
letzten Juniwochenende. Unser Klein-
gartenverein „Lerchengrund“ e.V. ver-
anstaltete ein Kinderfest und eine
Woche später einen „Tag der offenen
Tür“ sowie einen Frühschoppen. Alle
Mitglieder und auch Gäste waren herz-
lich dazu eingeladen. 
Die Jubiläumsfeier des Kleingartenver-
eins „Lerchengrund“ e.V. Frankenberg
fand dann am 25.10.2014 im Land-
gasthof „Wiesengrund“ statt. Es war
ein ereignisreiches Jubiläumsjahr, wel-
ches unser Verein mit dieser Feier
krönte.

Zu dieser Festveranstaltung konnte der Vor-
sitzende  Silvio Klose, den Vorsitzenden des
Kreisverbandes der Kleingärtner Mittweida
Herrn Ralf Butterbrodt sowie noch viele wei-
tere Gäste und Mitglieder des Vereins ganz
herzlich begrüßen.
Nach einem kurzen Rückblick der vergange-
nen 90 Jahre bedankte sich  der Vorsitzen-
de nochmals bei allen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern für ihr Engagement. 

Im Anschluss an seinen Ausführungen wur-
den verdiente Kleingärtner geehrt, beson-
ders unsere langjährige Schatzmeisterin
Gisela Schmidt. 
Nach dem Abendbrot legte die Kapelle
„Elektronas“ aus Großolbersdorf in altbe-
währter Weise los. Die Stimmung war so
gut, dass weit bis Mitternacht das Tanzbein
geschwungen wurde. Durch die Zeitumstel-
lung in dieser Nacht konnten alle Garten-

freunde die Feier eine Stunde länger
genießen. 
Der Höhepunkt der Veranstaltung war
die Tombola. Es warteten viele attrakti-
ve Preise, dabei war jedes Los ein
Gewinn.
Abschließend möchten wir uns bei allen
ganz herzlich bedanken, welche durch
ihren Einsatz in Vorbereitung, Durchfüh-
rung und beim Aufräumen dazu beige-
tragen haben, dass unser 90-jähriges
Jubiläumsfest zu einem Höhepunkt in
unserem Vereinsleben wurde.

Anett Klose, Verfasser / Silvio Klose, Foto

Langenstriegiser Nachwuchs-Teams erreichen Meisterrunde!

Mit Siegen über Waldheim, Mühlau und
Frankenberg verteidigte das U15-Team
mit Tim Weißbach, Lucas Hübner und
Celina Nowak am vergangenen Wochen-
ende seine Tabellenführung in der Gruppe
1 und zieht ungeschlagen in die Meister-
runde der Kreisliga U15 ein. In der Einzel-
auswertung belegte dabei Hübner mit
10:1 den 2. Platz, Weißbach mit 10:2 den
3. und Nowak mit 6:5 als 2. bestes Mäd-
chen im Wettbewerb den 13. Platz.

Die U18-Mädchenmannschaft hat es in
der Kreisliga U18 hingegen spannend
gemacht. Das U18-Team mit Nadja Kim-
mer, Annalena Kunze, Katharina Berger
und Michelle Montag konnte sich am letz-
ten Spieltag mit einem Sieg und einer
knappen Niederlage letztendlich mit
Punktgleichheit, aber dem besseren Spiel-
verhältnis noch den dritten und letzten
Platz für die Meisterrunde sichern. 

Als einziges Mädchenteam in einem fast
ausschließlich von Jungen dominierten
Wettbewerb ist das eine sehr beachtliche
Leistung. Katharina Berger schaffte es
sowohl in der Einzelauswertung mit 8:2,
als auch in der Doppelauswertung an der
Seite von Nadja Kimmer mit 3:0 auf den
jeweils 2. Platz.

Marcel Zieger
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Gottes Liebe feiern – Gottesdienste
☺ gleichzeitig Kindergottesdienst für Kinder ab 
4 Jahren, Eltern-Kind-Raum mit Tonübertragung
im Kirchengebäude

Sonntag, 30. November – 1. Advent
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Gottesdienst mit Einführung

des neuen Kirchenvorstandes

Sonntag, 7. Dezember – 2. Advent
9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Familien-Gottesdienst 

Dienstag, 9. Dezember
15.00 Uhr Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“

Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Gottesdienst mit Predigt und

Abendmahl
14.00 Uhr Bürgerhaus Hausdorf: Adventsnachmittag

Adventsliedersingen im Kerzenschein
„Macht hoch die Tür“ - die Kirchentür öffnen und die Herzen nicht
verschließen. Kirchenmusiker Carsten Hauptmann lädt ein zum
Meditieren unserer Adventslieder: Singen, Hören, inspirieren lassen.
Neue Klänge und alte Melodien. Am Sonntag, dem 30. Novem-
ber um 17.00 Uhr in der St.-Aegidien-Kirche. Eintritt: frei(willig)

Sonntag, 7. Dezember, 16.30 Uhr
„JOY – It’s Christmas“
Adventskonzert mit dem Voicepoint-Chor aus Niederfrohna

in der St.-Aegidien-Kirche
Mitreißende und einfühlsame Gospel-, Pop- und Jazzarrange-
ments wechseln mit Instrumentalstücken und Bearbeitungen alter
Weihnachtslieder. Dazwischen werden verschiedene Texte gele-
sen sowie die Zuhörer zum gemeinsamen Singen eingeladen. Ein-
tritt: frei(willig)

Evangelisch-Lutherische St.-Aegidien-Kirchgemeinde

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche „St. Antonius“, Humboldtstr. 13
Die Heilige Messe feiern wir in unserer Gemeinde jeden Sonntag 8.30 Uhr.

Das                                    informiert: 

Advent im Liebhaberkino

Auch in diesem Jahr gibt’s im Frankenber-
ger Kino vor dem Weihnachtsfest wieder
eine Menge Überraschungen. Und vom
Kleinkind bis zur Oma ist dazu wirklich jeder
eingeladen.
Übrigens haben bei uns auch Hunde freien
Eintritt, denn wir sind ein hundefreundliches
Kino. Der Kinohund beweist es. Für alle bie-
ten wir im Dezember folgendes Programm:

� 01.12.2014 – Großer Theatertag im
Welt-Theater mit der Aufführung von 
„Hänsel & Gretel“
- Öffentliche Vorstellungen: 
12.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.30 Uhr
- Veranstalter: Ina Lewinski und 
Theatergruppe Sachsenburg

� 13.12.2014 – Kinotag im Welt-Theater
mit dem Thema „Weihnachtskomödie“
- 15.00 Uhr Zusätzliche Aufführung von
„Hänsel & Gretel“ mit aufwändigem
Bühnenbild der Theatergruppe Sachs-
enburg

- im Anschluss Kuchentheke mit weih-
nachtlichen Leckereien
- 17.00 Uhr Film „Der Weihnachtsmann
heißt Willi“ (DEFA 1969 / FSK 0 / mit
Rolf Herricht und Fred Delmare)
- im Anschluss Abendbuffet mit Salat
und Würstchen
- 19.30 Uhr Film „Meine schöne Besche-
rung“ (D 2007 / 35mm / FSK 12 / mit
Heino Ferch und Martina Gedeck)
- Vorfilm: „Kolosseum“ (D 2014 / Super 8/
von Patrick Müller)

� 20.12.2014 – Lebendiger Adventskalen-
der im Welt-Theater mit Überraschun-
gen von den Jungs der „Broken Beat Crew“
und ihrer Breakdancer-Kindergruppe
- Beginn: 18.30 Uhr
- Veranstalter: Kunst- und Kulturverein
Frankenberg e.V.

� 22.12.2014 – Lebendiger Adventskalen-
der im Welt-Theater mit Überraschun-
gen des Kinovereins 
- Beginn: 18.30 Uhr

- Veranstalter: Kunst- und Kulturverein
Frankenberg e.V.

Eine Adventszeit mit vielen Überraschungen
wünscht die IG „Welt-Theater 

Frankenberg/Sa.“ e.V.

Gott kennen lernen – Glaubenskurs: jährlich ab September – www.kurse-zum-glauben.de
jederzeit im Internet – www.online-glauben.de

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 30.11. 9.30 Uhr Familiengottesdienst in Langenstriegis, vor und nach dem Gottesdienst Büchertisch 

Sonntag, 07.12. 9.30 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Einführung des neuen Kirchenvorstandes, 
mit Kindergottesdienst 

Sonntag, 14.12. 10.30 Uhr Gottesdienst in Langenstriegis mit Kindergottesdienst
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